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... Liebe Leserin und lieber Leser, 

am 26. März 2023 werden die Uhren 

in der Nacht wieder um eine Stunde 

vorgestellt auf die Sommerzeit.  

Als ich noch klein war, hat mich das  

oft betrübt, da mir doch eine Stunde 

„fehlte“. Heute schätze ich daran, 

dass mein Tag 

bereits mit 

mehr Helligkeit 

beginnt. Früh-

lingserwachen. 

Doch hier in 

einem ganz anderen Sinn: 

Ich selbst erwache unter den be-

kannten Geräuschen, die man dem 

Frühling zuschreibt: Vogelgezwit-

scher, die aufgehende Sonne am 

frühen Morgen und die ersten Son-

nenstrahlen beim Frühstück. So ge-

weckt zu werden motiviert mich 

eher als ein schriller Wecker bei 

winterlicher Dunkelheit. 

Der Frühling ist eine Jahreszeit, der 

nicht nur das Leben in der Natur 

zurückholt, wo dann alles sprosst 

und endlich grünt, sondern der auch 

die Lebenskräfte aus dem Gleichmut 

des Winters reaktiviert. Erwacht der 

Frühling mit neuer 

Kraft, bricht seine gan-

ze Stärke förmlich aus 

ihm heraus. Wir kön-

nen das dann sehen, 

hören, riechen und 

fühlen.  Die Sinne wer-

den neu geweckt. 

Als sich Paulus einmal vor dem Kö-

nig Agrippa verteidigen musste we-

gen schwerer Vorwürfe seinen Glau-

ben verraten zu haben, da hält er 

eine flammende Rede und bezeugt 

darin seine Liebe zu Jesus. Auferwe-

cken ist das Wort, das fällt, wenn 

Paulus von der Ewigkeit spricht. Oh-

ne solche Bilder geht es auch heute 

nicht. Wir können nur in Bildern 

oder Erzählungen ausdrücken, um 

zu beschreiben, was unser Hier und 

Jetzt übersteigt. Diese Bilder wecken 

auf, machen munter, rütteln wach. 

Paulus‘ Frage an den König Agrippa 

nehme ich mit in diesen Frühling: 

„Warum wird das bei euch für un-

glaublich gehalten, dass Gott Tote 

auferweckt?“ (Apg 26,8). 

Ja, warum eigentlich? 

Herzlichst, Carsten Dellert 

Bildrechte © Anastasia via pixabay.de. 
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Frühlingserwachen 

… aus dem Winterschlaf. Die 

Gattung Mensch gehört sicher nicht 

zu den Lebewesen, die in den Win-

termonaten eine ausgewiesene 

Winterruhe halten, sich gar zu ei-

nem dreimonatigen Schlaf zurück-

ziehen würden. Zwar geben Unter-

suchungen von 400.000 Jahre alten 

menschlichen Knochen im nordspa-

nischen Burgos Anlass zur Vermu-

tung eines Winterschlaf-Gens beim 

Menschen, doch im Wesentlichen 

widerspricht der Winterschlaf unse-

rer heutigen Biologie. Und auch un-

serem Leben in einer globalisierten 

Welt, die scheinbar nie schläft. 

Was also erwacht da im Frühjahr? 

Zumindest gibt es psychologische 

Effekte, nach denen der Lichtmangel 

im Herbst bei vielen Menschen den 

„Novemberblues“ auslöst; eine Zeit 

der Ermattung und Müdigkeit, die 

zwar keinen Schlafzustand herbei-

führt, wohl aber Bewegungsarmut 

und eine Reduzierung der Aktivität. 

Werden im Frühjahr die Tage wieder 

länger und der Vitamin-D-Mangel 

bekämpft, kommt hoffentlich auch 

die Stimmung wieder ins Hoch und 

der Körper wird reger und wacher. 

Sichtbar wird das schon bei einem 

Spaziergang in die Natur, wenn die 

ersten Frühblüher aufgehen. 

Frühlingserwachen. Dieses Natur-

phänomen der zyklischen Rückkehr 

des Lebens hat auch Dichterinnen 

und Poeten zu wohlvertrauten Ver-

sen animiert. „Frühling lässt sein 

blaues Band wieder flattern durch 

die Lüfte“, dichtete einst der Schrift-

steller und Pfarrer Eduard Mörike. 

Vielleicht können Sie die weiteren 

Verse des Gedichts noch auswendig 

mitsprechen. 

 

Zurück ins kulturelle Leben 

Es tun sich aber noch andere Analo-

gien zu einem Erwachen in diesem 

Frühling auf. Die Pandemie der letz-

ten Jahre hat weltweit das Leben in 

Bildrechte © Robert Kohlmeyer via pixabay.de. 
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einen auferlegten Ruhemodus ver-

setzt, der das einzelne menschliche 

Leben einerseits schützt, gesell-

schaftliches Leben andererseits aber 

zum Erliegen bringt. 

Im Frühjahr dieses Jahres wird mit 

den Aufhebungen vieler Sicherheits-

maßnahmen erstmals der Weg aus 

der Pandemie greifbar. 

Was aber bedeutet ein Neuanfang 

nach Corona für mich, für uns als 

Gesellschaft und für uns als Kirche? 

Gerade in einer längeren Krise adap-

tieren Menschen die neue Situation, 

richten sich ein und finden ein neu-

es Auskommen mit ihrem Leben. 

Manche sagen vielleicht, dass es in 

den letzten fast drei Jahren doch 

auch ganz gut ohne Besuche in Res-

taurants, Kinos oder Gottesdiensten 

ging. Wird sich da etwas verändern? 

Einer zunehmend vereinzelten Ge-

sellschaft würden kulturelle Orte der 

Gemeinschaft sicher guttun. Was in 

der Pandemie nicht vis-à-vis geklärt 

werden konnte, dafür wurden nun 

doch digitale Wege ermöglicht, z.B. 

Homeoffice. Die Umwelt dankt es. 

Kraft und Nerven werden geschont, 

es bleibt Zeit für andere Dinge als 

Fahrten zum Arbeitsplatz. 

Welche gesellschaftlichen Verände-

rungen sich mit dem neuen Erwa-

chen nach Corona ergeben werden, 

das entscheiden Menschen zunächst 

für sich. Daraus aber werden sich 

Trends ableiten. Und es ist zu 

hoffen, dass es solche sind, bei de-

nen das Wir-Gefühl gestärkt wird, 

Respekt und Höflichkeit zunehmen 

und kulturelle Gemeinschaft wieder 

einen Wert erfährt. Wie viel da er-

wacht? Seien wir gespannt! 

Carsten Dellert 
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Am 21. Mai 2023 werden um 9.30 Uhr in der St. Aegidienkirche in Rodewald folgend 

Am 21. Mai 2023 werden um 11.30 Uhr in Rodewald folgend Jugendliche konfirmiert: 

Bilder: N. Hartmann 

Aufgrund der DSGVO werden personenbezogene Daten nicht 

online veröffentlicht. 
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Taizé-Andacht 

Taizé ist ein kleiner Ort in 

Frankreich. Eine ökumeni-

sche Bruderschaft lässt 

ihn jedes Jahr aufs Neue 

zu einem spirituellen 

Glaubensort für viele jun-

ge Menschen werden. 

Dort wird in besonderer 

Form Andacht gefeiert, 

die auch an vielen anderen Orten 

der Welt aufgenommen wird. In der 

St. Aegidienkirche wollen wir am 5. 

März 2023 um 18.30 Uhr Kerzen an-

zünden, gemeinsam Singen und be-

ten, ganz in der Weise von Taizé. 

Vorstellungsgottesdienst 

Mit viel Herz haben sie ihn vorberei-

tet: Ihren Vorstellungsgottesdienst 

zum Thema Liebe. Die Konfi-8 freu-

en sich auf viele Besucher:innen am 

19. März 2023, um 10.15 Uhr in der 

St. Aegidienkirche. 

 

Ostergottesdienste 

Nach zwei Jahren, in denen wir im-

mer an die pandemische Lage ange-

passt das Osterfest gefeiert haben, 

können in diesem Jahr wieder alle 

Gottesdienste der Passions– und 

Osterwoche stattfinden: 
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Am 6. April 2023 laden wir herzlich 

zum Tischabendmahl am Gründon-

nerstag um 19.00 Uhr ins Gemeinde-

haus (Hauptstr. 38) ein. Wir teilen 

Brot und Saft und erinnern an die-

sen letzten Abend Jesu mit seinen 

Jünger:innen. 

Am 7. April 2023 feiern wir Karfrei-

tagsgottesdienst um 10.15 Uhr in der 

St. Aegidienkirche. Still werden. 

Gottes große Gerechtigkeit spüren 

und sehen. 

In der Osternacht am 

8. April 2023 lassen 

wir es im Gottes-

dienst in der St. Aegi-

dienkirche um 22.00 

Uhr langsam wieder 

hell werden. Erleben 

das Wunder der Auf-

erstehung neu. 

Am 9. April 2023, 

Ostersonntag, feiern 

wir Familiengottesdienst um 10.15 

Uhr in der St. Aegidienkirche mit 

Taufen. 

Ostermontag, den 10. April 2023, 

sind Sie herzlich um 10.00 Uhr zum 

Festgottesdienst mit Posaunenchor 

in die Kapelle in Lichtenhorst einge-

laden. 

Du kommst in diesem Jahr in die 

Schule? Dann bist du herzlich zum 

Tauferinnerungsgottesdienst einge-

laden. Ein Wasserkreuz in der Hand 

lässt dich Gottes Segen noch einmal 

besonders spüren. Sei dabei am 

Sonntag, den 16. April 2023, um 

10.15 Uhr in der St. Aegidienkirche. 

 

Silberne Konfirmation  

In diesem Jahr feiern die Konfirma-

tionsjahrgänge 1998/99 ihr 25-

jähriges Konfirmationsjubiläum. Am 

3. Juni 2023, um 18.00 Uhr in einem 

feierlichen Gottesdienst in der St. 

Aegidienkirche bekommen sie 

Gottes Segen zugesprochen. Im An-

schluss treffen wir uns zu Austausch 

Bilder: N. Hartmann 
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und kulinarischen Köstlichkeiten vor 

dem Gemeindehaus.  

Die Einladungen werden in Kürze 

verschickt. Sollten Sie keine erhal-

ten, melden Sie sich gern im Pfarr-

büro (05074/210) 

 

 

 

 

ZZ-Aktion: Billard– und Kickertunier 

Die nächste Zwischenzeitaktion 

steht an! Am 5. Mai 2023 wollen wir 

es uns von 16.00 Uhr-18.00 Uhr im 

Kickern und Billard messen. Melde 

dich bis zum 1. Mai an unter:  

nadine.hartmann@evlka.de oder 

0176/24930525, per WhatsApp, 

Rauchzeichen, Flaschenpost oder 

Brieftaube an. 
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Neu im KV Steimbke: Sandra Thies 

Nachdem Heidrun Rieck als  langjäh-

riges Mitglied unseres Kirchenvor-

stands im letzten Jahr verstorben 

ist, sollte jemand benannt werden, 

der ihre Aufgaben in unserem Team 

fortsetzt. Sandra Thies, die bei den 

letzten KV-Wahlen auf der Nachrü-

ckerliste stand, hat sich zu dieser 

anspruchsvollen Aufgabe bereiter-

klärt. Am 27.09.2022 wurde Sandra 

vom Kirchenkreisvorstand in ihren 

KV-Dienst berufen und in einem 

Gottesdienst am 13.11.2022 feier-

lich eingeführt. 

Liebe Sandra, welche Bedeutung hat 

für dich der christliche Glaube? 

Der christliche Glaube gibt mir Kraft, 

Mut, Trost und Zuversicht. Ich glau-

be an einen Gott, der mich auch in 

schwierigen Zeiten nicht alleine 

lässt, sondern mir beisteht. Ich fühle 

mich von ihm beschützt, so wie ich 

auch meine Kinder beschützen 

möchte. Nach einem Abendmahl 

habe ich Gefühl, dass ich bestärkt in 

den Tag gehen kann. 

Im November 2022 haben wir dich 

feierlich in unserem Kirchenvorstand 

begrüßt. Was reizt dich an diesem 

Ehrenamt? 

Mir macht es einfach viel Spaß mit 

anderen Menschen zusammen zu 

sein, neue Leute kennenzulernen 

und mit ihnen etwas auf die Beine 

zu stellen. 

Nach meiner Konfirmation sind ein 

paar Freunde  von mir und ich ei-

nem „Club“ von ehemaligen Konfir-

manden beigetreten. Wir haben 

Gottesdienste mitgestaltet, sind mit 

den „Konfis“ auf Konfi-Freizeiten 

gefahren und haben dort in der Ge-

meinschaft viel Spaß gehabt. Ich 

habe auch über zehn Jahre in einem 

Kirchenchor in meiner damaligen 

Kirchengemeinde in Hannover ge-

sungen. Ich fühle mich in einer 
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kirchlichen Gemeinschaft einfach 

wohl und gut aufgehoben und hoffe, 

dass man anderen Leuten  mit der 

Arbeit im Kirchenvorstand auch et-

was Freude bereiten kann. 

Wie können deiner Meinung nach 

junge Menschen ermutigt werden, in 

einem Leitungsgremium wie dem 

Kirchenvorstand mitzuarbeiten? 

Man sollte jungen Menschen zu ver-

stehen geben, dass sie sich für den 

Kirchenvorstand aufstellen lassen, 

damit man auch auf ihre Bedürfnis-

se und Wünsche besser eingehen 

kann. Man sollte auf sie zugehen 

und sie motivieren ihre Kirche mit-

zugestalten, neue Impulse und 

Sichtweisen sind immer wichtig. In-

dem sie ihre Ideen einbringen, bele-

ben sie nicht nur den KV, sondern 

zeigen auch Perspektiven für die 

Zukunft. In einer Gemeinschaft sind 

wir stark und können viel erreichen. 

Schön wäre es, wenn man sie gleich 

nach der Konfirmation für eine 

Gruppe oder einen Kreis in der Kir-

che interessieren könnte, damit sie 

sich erst gar nicht von der Kirche 

abwenden, sondern sich schon da-

mit vertraut machen und Gefallen 

an der Gemeinschaft finden. 

Und zum Schluss: Was wünschst du 

dir für die Zukunft deiner Kirchenge-

meinde? 

Ich wünsche allen Mitmachenden in 

unserer Gemeinde Kraft, sich wei-

terhin zu engagieren, dass wir auch 

in Zukunft schöne Gottesdienste in 

Steimbke und in den umliegenden 

Dörfern feiern können. Auch mögen 

uns die Gottesdienstbesucher nicht 

ausgehen, für die es sich lohnt, die 

unterschiedlichen Gottesdienste zu 

gestalten. Und zu guter Letzt, dass 

wir immer einen motivierten Pastor 

(oder Pastorin) haben, mit dem es 

sich richtig anfühlt, ein Teil dieser 

Gemeinschaft zu sein. 

Vielen Dank, Sandra.  

Für deinen Dienst an Gott und den 

Menschen wünschen wir dir im KV-

Team Freude an der Gemeinschaft, 

Liebe zu den Menschen, Mut zu neu-

en Wegen, Kreativität und Gottes 

Segen. 

Herzlich willkommen! 
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Oster-Gottesdienste in Steimbke 

Gründonnerstag, 06.04.2023, 19 Uhr 

Gottesdienst mit Tischabendmahl im 

Haus der Begegnung 

Karfreitag, 07.04.2023, 10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Kirche 

Ostersonntag, 09.04.2023, 05.30 Uhr 

Osternacht in der Kirche 

Ostermontag, 10.04.2023, 10 Uhr 

Taufgottesdienst in Wendenborstel 

 

Vorstellungsgottesdienst der Konfis 

Am 12. März 2023 um 10 Uhr findet 

der Vorstellungsgottesdienst der 

derzeitigen Steimbker Konfirman-

den in unserer St.-Dionysius-Kirche 

statt.  

Lassen Sie sich überraschen, wie die 

Konfis den Gottesdienst gestalten 

werden!  

 

Anmeldung zum Konfirmandenunter-

richt (Konfirmation in 2024) 

Wer im September dieses Jahres 13 

Jahre alt oder älter ist, kann sich ab 

sofort zum einjährigen Konfirman-

denunterricht anmelden. Die An-

meldeformulare finden sich entwe-

der auf unserer Homepage unter 

https://steimbke.wir-e.de/ku-

anmeldung oder Sie können sie an-

fordern per Mail unter 

kg.steimbke@evlka.de. Anmelde-

schluss ist der 28. April 2023. Der 

Konfer beginnt am 17. Mai 2023 um 

16.30 Uhr im Haus der Begegnung 

mit einem Kennenlernen der neuen 

Konfis und der Eltern. 

 

Zum Vormerken:  

Gottesdienst zur Tauferinnerung  

Wer weiß schon, wie es damals bei 

der eigenen Taufe zuging, als man 

noch so klein gewesen ist? Fünf Jah-

re nach einer Taufe denken wir 

nochmals an den besonderen Tag, 

wo Gottes Ja über dem Leben eines 

Menschen ausgesprochen wurde. 

Alle, die im Jahr 2018 in unserer 

Steimbker Kirche getauft worden 

sind, sowie ihre Familien laden wir 

herzlich ein zu einem Tauferinne-

rungs-Gottesdienst am Sonntag, 

dem 11. Juni 2023, um 10 Uhr in un-

serer Steimbker Kirche. Schriftliche 

Einladungen folgen zeitnah, wo sich 

die Adressen nicht geändert haben. 
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Zum Vormerken und Weitersagen: 

Höheres Konfirmationsjubiläum 

am 10.09.2023 (Jubiläum 2023) 

Wer in diesem Jahr 2023 sein Dia-

mantenes oder höheres Jubiläum 

der Konfirmation erreicht hat, ist am 

10. September 2023 um 10 Uhr zum 

Gottesdienst mit Abendmahl anläss-

lich des Konfirmationsjubiläums in 

unserer Steimbker Kirche eingela-

den. Eine schriftliche Einladung er-

folgt zeitnah, sofern uns Ihre aktuel-

le Adresse bekannt ist.  

Im Zweifelsfall geben Sie uns diese 

schon jetzt durch, um Sie rechtzeitig 

einladen zu können (05026 8668 

oder 0172 2656046). 

Restauration zweier Gemälde 

Zwei Gemälde aus unserer Kirche 

werden seit Januar restauriert und 

lassen den Altar derzeit kahl ausse-

hen. Voraussichtlich ab Mitte März 

werden die Gemälde wieder an ih-

ren gewohnten Platz in unserem 

Kirchenraum zurückkehren. 

 

Erneuerung des Kirchendaches 

Der Kirchenvorstand Steimbke kann 

endlich mitteilen, dass das Kirchen-

dach der St.-Dionysius-Kirche einer 

umfassenden Erneuerung unterzo-

gen werden wird. Ein Termin für die 

Maßnahmen steht noch nicht fest. 

Carsten Dellert 
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Konfirmation in Steimbke 2023 

In der zweiten Woche nach dem Osterfest begehen wir in Steimbke traditio-

nell die Feier des Konfirmationsfestes. So auch in diesem Jahr. Nach einem 

Jahr im Konfirmandenunterricht werden am 23. April 2023 um 10 Uhr elf 

Jugendliche in unserer Steimbker Kirche konfirmiert. 

Der Gottesdienst zum Vorabendmahl findet am Tag davor statt, also am 

22. April 2023, um 19 Uhr in der Steimbker Kirche. 

Beide (!) Gottesdienste sind Teil der Konfirmation. 

 

Es wäre schön, wenn die Taufpatinnen und -paten der Konfis an den Gottes-

diensten teilnehmen könnten, da sie seit der Taufe den Weg der Jugendli-

chen an der Seite der Eltern mitbegleitet haben. 

Bilder: Rebekka Brouwer 

Aufgrund der DSGVO werden personenbezogene Daten nicht 

online veröffentlicht. 
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Kleidersammlung für Bethel  

vom 15. bis 22. März 2022 

in Rodewald und Steimbke 

Auch in diesem Frühjahr werden wir 

in unseren Gemeinden an verschie-

denen Stellen gut erhaltene Klei-

dung für Menschen, die sie gut brau-

chen können, sammeln. Die Bro-

ckensammlung Bethel bittet darum, 

darauf hinzuweisen, dass nur trag-

bare Kleidungsstücke helfen; Lum-

pen müssen in Bethel mühsam und 

kostenintensiv aussortiert werden. 

Sie sollten daher gar nicht erst in die 

Kleidersammlung gegeben werden. 

 

Abgabestellen 

in Rodewald: 

 Gemeindehaus, Hauptstr. 38, 

Anhänger auf dem Parkplatz 

 Fam. Bürger, Dorfstr. 124 

in Lichtenhorst: 

 Fam. Nietfeld, Rodewalder Str. 16 

in Steimbke: 

 Fam. Häsemeyer, Stöckser Str. 5, 

Garage 

 

Himmelfahrt in Stöckse 

In diesem Jahr feiern wir wieder ei-

nen ökumenischen Gottesdienst am 

Himmelfahrtstag auf der Freilicht-

bühne in Stöckse. Beginn des Gottes-

dienstes ist um 11 Uhr. Sie sind herz-

lich dazu eingeladen. 

 

 

     Hermann           

     F r e r k i n g  
                       GmbH   
      Baugeschäft * Zimmerei * 
      Sägewerk * Altbausanierung 
       Krummende 26, 31637 Rodewald 
       Telefon 05074 – 330 
       Fax       05074 – 1296 
       E-Mail: Frerking-GmbH@t-online.de 
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„Pflege & Wohnen Rodewald“ 

bisher: „Heilige Familie“  

„Pflege & Wohnen Steimbke“  

bisher: „Hildegard-von-Bingen“ 

Mrz.: 24.03. um 16.00 Uhr 

Apr.:  28.04. um 16.00 Uhr 

Mai:  26.05. um 16.00 Uhr 

Mrz: 09.03. // 16.03. um 10.15 Uhr 

Apr: 30.03. // 06.04. um 10.15 Uhr 

Mai: 11.05. // 25.05. um 10.15 Uhr 
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Weihnachtsschulgottesdienst 2022 

Kurz vor dem Heiligen Abend gab es  

wieder einen Weihnachtsgottes-

dienst für alle Steimbker Grund-

schulklassen in unserer Steimbker 

Kirche. Dazu wurde dieses Mal die 

Weihnachtserzählung pantomimisch 

vorgeführt und mit vielen Lieder das 

Kind in der Krippe besungen. Ein 

Dankeswort geht an das Vorberei-

tungsteam der Grundschule sowie 

an Salvija Sextro, die den Gottes-

dienst schnell haben weihnachtlich 

werden lassen. 

 

Lebendiger Advent 2022 

Die Resonanz war auch in diesem 

Advent wieder ausgesprochen gut. 

17 Haustüren oder Gartentüren sind 

aufgegangen, um sich mit anderen 

Menschen auf den Advent einzu-

stimmen mit Liedern, Gedichten, 

Musik, Erzählungen sowie mit fröhli-

chen und herzlichen Begegnungen. 

Der Kirchenvorstand Steimbke be-

dankt sich bei allen Gastgebern für 

ihre herzliche Offenheit. 

 

Krippenspiele 2022 

Endlich wieder Krippenspiele wie zu 

früheren Zeiten. An Heiligabend 

konnte in unserem Kirchspiel vier 

Krippenspiele gespielt werden. Dazu 

ist den Kindern aus Sonnenborstel, 

Stöckse, Wendenborstel und Steim-

bke sowie allen Ehrenamtlichen, die 

die Proben begleitet haben, herzlich 

zu danken. 

 

Weihnachtsgottesdienste 2022 

Die Weihnachtsgottesdienste 2022 

konnten im Kirchspiel Steimbke wie-

der unter normalen Bedingungen 

stattfinden. Das hat sich auch an der 

Besucherzahl gezeigt. Insbesondere 

die Feier der Christnacht um 22 Uhr 

hat mehr Menschen in unsere Kir-

che bewegt als zunächst gedacht. 

 

Bild: Carsten Dellert/ Steimbke. 
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Das Jahr 2022 in Zahlen 

Zum Stichtag am 31.12.2022 ver-

zeichnete unsere Kirchengemeinde 

Steimbke 1832 Gemeindemitglieder, 

von denen 253 zur ehemaligen Ka-

pellengemeinde Wendenborstel ge-

zählt werden. Im letzten Kalender-

jahr haben in unserer Kirchenge-

meinde 19 Taufen, sechs Trauun-

gen, eine Konfirmation (16 Konfir-

mierte) und 43 Beerdigungen statt-

gefunden. Es gab in dieser Zeit keine 

Eintritte und 26 Austritte.  

 

Brot für die Welt 

In fast allen Weihnachtsgottesdiens-

ten und am Altjahrsabend haben wir 

wieder für die Aktion »Brot für die 

Welt« gesammelt. Zusammenge-

kommen sind insgesamt 1707,51 

Euro. Allen Spendern sagen wir 

herzlich Danke! 

 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 

Auch im Jahr 2022 haben wir alle 

Gemeindemitglieder um eine Spen-

de zum Freiwilligen Kirchbeitrag ge-

beten, dem viele Geberinnen und 

Geber gefolgt sind.  

Bis Ende Dezember wurden 

6380,00€ gesammelt. Mit diesem 

Beitrag können eine neue Glocken-

steueranlage in der Kirche sowie 

neue Lampen zum Aufgang zur Kir-

che angeschafft werden. 

Herzlichen Dank allen, die diese bei-

den größeren Projekte unterstützt 

haben. 
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„Liebe ist nicht nur ein Wort“  

Konfi-Freizeit nach Altenau 

28 Konfis aus Steimbke und Rode-

wald haben sich mit einem motivier-

ten Team aus 12 Personen auf den 

Weg in den Harz gemacht. Noch vor 

Wochen gaben die milden Tempera-

turen wenig Anlass für eine Vorfreu-

de auf Schneeballschlachten. Doch 

das änderte sich wenige Tage zuvor. 

Unser „Beweisfoto“ zeigt fröhliche 

und rosige Gesichter nach einer län-

geren Schneewanderung und nach 

einer  ausgiebigen Rodelpartie. 

Neben dem Spaß am Rodelberg gab 

es auch eine Menge zu tun: für sich 

einen passenden Konfi-Spruch zu 

finden oder mit seiner Konfi-Gruppe 

einen eigenen Gottesdienst vorzu-

bereiten, der am 12.03. in Steimbke 

und am 19.03. in Rodewald stattfin-

den wird. 

An den vier Tagen haben sich die 

Konfis mit einem nicht ganz einfa-

chen Thema beschäftigt. Es ging um 

die Liebe. In Kleingruppen und in 

der großen Runde wurde darüber 

nachgedacht, wer mich liebhat, wo 

Liebe ihre Grenzen findet, wie sich 

Nächstenliebe zeigt und wie man 

sich vorstellen könnte, dass Gott die 

Menschen so unbegreiflich liebt. 

Dass Liebe nicht nur ein Wort ist, 

sondern sich bei uns Menschen zei-

gen möchte, darin war sich die 

Gruppe einig.      Carsten Dellert 
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Martinsumzug 

Am 11.11.2022 war es soweit. Die 

Kindertagestätten, die Freiwillige 

Feuerwehr und die Kirchengemein-

de Rodewald haben zum zweiten 

Mal zum großen gemeinsamen La-

ternenumzug eingeladen. Viele Kin-

der sind mit ihren Eltern dieser Ein-

ladung gefolgt und haben mit ihren 

Laternen Licht in die dunkle Jahres-

zeit gebracht. An der St. Aegidienkir-

che haben die Teilnehmenden die 

Geschichte von St. Martin gehört, 

der sich das Teilen zur Lebensaufga-

be gemacht hat. Unterwegs abgesi-

chert von der Jungendfeuer hat sich 

der 

Um-

zug 

durch 

Haupt

- und 

Dorf-

straße auf den Weg zum Feuer-

wehrgerätehaus gemacht. Dort war-

teten bereits fleißige helfende Hän-

de, die die Laternenläufer mit war-

men Getränken, Waffeln und Brat-

wurst versorgten.  

Die Organisatoren sind sich einig: Es 

war eine wunderbare Veranstaltung, 

die gerne im nächsten Jahr wieder-

holt werden darf.  

Nadine Hartmann 

 

Männerfrühstück 

in Rodewald 

Am 05.11.2022 hatte die 

Kirchengemeinde zum 

jährlichen Männerfrüh-

stück in die Gaststätte 

DEUTSCHES HAUS einge-

laden. Nach einem le-

ckeren und reichhaltigen 

Bild: J. Krause 
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Frühstücksbüffet berichtete der 

Oberstabsfeldwebel der Reserve Udo 

Sommerfeld über die Aufgaben und 

die Arbeit des Kreisverbindungskom-

mandos Nienburg mit dem Thema: 

"Zivil-Militärische Zusammenarbeit - 

Hilfeleistung der Bundeswehr im In-

land". Die Verbindungskommandos 

in den Landkreisen bestehen aus 

zwölf freiwilligen Reservisten,  wel-

che die zivilen Krisenstäbe und loka-

len Entscheidungsträger bei Katastro-

phenfällen wie Hochwasser, Schnee 

oder Waldbränden, sowie besonders 

schweren Unglücksfällen über die 

Möglichkeiten der Unterstützung 

durch die Bundeswehr beraten. Das 

KVK Nienburg pflegt Arbeitsbezie-

hungen zu den Hilfsorganisationen 

wie DRK und THW und koordiniert im 

Einsatzfall die Arbeit der eingesetz-

ten Bundeswehrkräfte. Dies ist auch 

über einen längeren Zeitraum im 

Schichtdienst möglich. 

Udo Sommerfeld 

 

Adventsbasar 

Rund um die St. Aegidienkirche  

hatten sie sich aufgebaut: Die Stände 

der Bastlerinnen und Bastler mit ih-

ren kleinen Kunstwerken, kulinari-

sche Köstlichkeiten von den Vereinen 

zubereitet und angeboten. Es wurde 

gemütlich auf unserem kleinen Ad-

ventsbasar. Begonnen hatte er mit 

einem lebendigen Familiengottes-

dienst in vollbesetzter Kirche. Die 

Kinder des Kinderprojektchores ha-

ben gesungen vom Licht, das sich 

seinen Weg in die Welt bahnt. Die 

Kircheneule Fritzi hat erzählt von 

Gott und dem Glauben, der in die 

Herzen einziehen will.  

Grit Gathmann eröffnete den Basar 

von Seiten des Rodewalder Rates. 

Denn auch 2022 wurde der Advents-

basar von politischer und kirchlicher 

Bild: K. Hartmann
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Gemeinde gemeinsam verantwor-

tet. Ein Herrnhuter Stern leuchtete 

zum ersten Mal vom Kirchturm. Ein 

Projekt der katholischen und der 

evangelischen Kirchengemeinde.  

Und in 2023 wird sich sicherlich 

auch ein passender Ort für die ge-

mütliche Kaffeetafel finden lassen. 

Nadine Hartmann 

 

Lebendiger Advent  

Viele Rodewalder Familien haben 

ihre Gärten, Höfe und Schauer ge-

öffnet: Für Lieder, warmen Punsch 

und adventliches Beisammensein. Es 

war wunderbar! Wir hoffen auch in 

diesem Jahr den Advent lebendig 

werden zu lassen. Vielleicht ja auch 

vor Ihrer Haustür? 

 

Konzert Sing&Fun  

Nach langer Zeit hat der Chor 

Sing&Fun in der St. Aegidienkirche 

wieder ein Gastspiel gegeben. Unter 

neuer Leitung haben die Chorsän-

ger:innen weihnachtlich-adventliche 

Stimmung in die stimmungsvoll aus-

geleuchtete Kirche gebracht. Die 

Besucher:innen konnten sich über 

ein musikalisch vielfältiges Pro-

gramm freuen.  

Als Kirchengemeinde halten wir 

gern auch in diesem Advent einen 

Termin im Kalender für dieses be-

sondere Konzerterlebnis frei. 

Nadine Hartmann  

 

Weihnachten 

Heiligabend so wie er früher einmal 

war? Wir haben die Gottesdienste 

wieder in der St. Aegidienkirche in 

Rodewald und in der Kapelle in Lich-

tenhorst feiern können. Was für ei-

ne Freude! Aber besonders waren 

sie jeder für sich. Die Krippenspiel-

kinder in Lichtenhorst, die Konfi-4 

und Konfi-8 haben sich bei den Krip-

penspielen ins Zeug gelegt! Familie 

Gazioch aus Rodewald hat mit 

Bild: K. Hartmann 
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Schlagzeug, Gitarre, Cello und Kla-

vier in diesen Gottesdiensten für 

besondere Stimmung gesorgt. Im 

Predigtgottesdienst konnten Gottes-

dienstbesucher:innen die Ruhe des 

Heiligen Abends bei Orgelmusik ge-

nießen. Am 2. Weihnachtstag konn-

ten wir gemeinsam mit dem Posau-

nenchor aus Lichtenhorst und dem 

Männergesangverein aus Gilten das 

Christfest feiern. 

Ein herzlicher Dank an alle Beteilig-

ten, die für das Gelingen des Weih-

nachtsfestes beigetragen haben! 

Nadine Hartmann 

Das Kirchenjahr in Zahlen 

Gemeinsam den Glauben leben und 

feiern — das bedeutet es eine 

christliche Gemeinde zu sein. Dazu 

gehören aber auch Zahlen. Im Jahr 

2022 waren es diese: 

Im Namen des Kirchenvorstandes 

Nadine Hartmann 

 

Gemeindemitglieder:   

Rodewald: 1.572 

Lichtenhorst: 194 

Taufen: 25 

Konfirmierte: 25 

Trauungen: 6 

Beerdigungen: 32  

Eintritte: 1 

Austritte: 27 

Bild: N. Hartmann 
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Neu im Jugenddienst:  

Florian Fröchtenicht 

Hey, ich bin der 

Neue! Also der neue 

Diakon im Kirchen-

kreisjugenddienst mit 

dem Schwerpunkt für 

Konfis und Jugendli-

che. Mein Name ist 

Florian Fröchtenicht, 

und ich darf ab die-

sem Jahr für die Evangelische Ju-

gend im Kirchenkreis tätig sein. 

Ursprl. in Südniedersachsen aufge-

wachsen, habe ich erst Informatik 

studiert, bin dann über meine eige-

ne Jugendarbeit zum Studium der 

Religionspädagogik und Sozialen 

Arbeit in Hannover gekommen. Dort 

habe ich die letzten fünf Jahre ver-

bracht und mit meinem Anerken-

nungsjahr die Ausbildung zum Dia-

kon abgeschlossen.  

In meiner Freizeit sammle ich gerne 

Retrospiele, entdecke und mache 

Musik.  

Am meisten freue ich mich auf das 

gemeinsame Aufbrechen zu Freizei-

ten und Konfi-Projekten sowie den 

Begegnungen mit vielen verschiede-

nen Menschen in der Jugend- und 

Konfi-Arbeit. Wir sehen uns! 

Florian Fröchtenicht 

 

Umzug 

Ende März/Anfang April wird der 

Jugenddienst erneut umziehen. Ihr 

findet uns dann in der Friedrichstra-

ße 20, 315823 Nienburg. Dann auch 

wieder mit mehr Platz. Natürlich 

findet auch eine Einweihungsparty 

statt. Verfolgt dazu bitte die Sozialen 

Medien. 

 

Neues Jahresmotto 

Dieses Jahr stehen unsere Angebote 

unter dem Jahresmotto „Vitamin G 

– Gemeinsam Groß“. Ge-

meinsam wollen wir Gott 

und die Gemeinschaft 

entdecken, Spaß haben, 

Andachten feiern, singen, 

spielen und lachen bei 

vielen verschiedenen 

Gelegenheiten. Wir wol-

len dabei wachsen und 

entdecken, was uns gut tut und 

Kraft gibt. 

Bild: KKJD Nienburg 
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Zur Gemütlichen Runde sind Sie herzlich eingeladen: 
1. März, 5. April und 3. Mai 2023 jeweils von 14.30-16.00 Uhr  

 

„Eine Stunde für mich“ – Gesprächsrunde mit Pastorin Hart-
mann. Dienstags, 10.00 - 11.00 Uhr. (außer: 28. März und  
4. April 2023) 

 

Die Seniorengymnastik, montags 14.30 Uhr 
Kontakt: Birgit Förster, Tel.: 05074 / 1376. 

 

Der Besuchsdienst trifft sich Dienstag, 23. Mai um 17.00 Uhr. 
Kontakt: Christa Frerking, Tel.: 05074/ 240. 

 

Die Krabbelgruppe „Die Krümelmonster“  trifft sich 14-tägig 
montags von 9.00 - 11.00 Uhr. 
Kontakt: Jessica Schliephake 0172 2938567. 

 
Kindergottesdienst 
Kontakt: Tanja Thieße, Tel.: 05074/ 961031. 
12. März, 9. April, 23. April, 7. Mai 2023 jeweils ab 10.00 Uhr.  

Ort: Wenn nicht anders angegeben im 

Gemeindehaus Rodewald, Hauptstr. 38 
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Die Gemütliche Runde trifft sich mittwochs: 
21. Dezember 2022, 18. Januar und 15. Februar 2023 jeweils 
von 14.30 - 16.30 Uhr 

 

Posaunenchorprobe ist montags nach Absprache. 
Kontakt: Markus Waldmann, Tel.: 05165/ 5619807. 

 

Der Kapellenvorstand trifft sich nach Absprache. 

  
 

Kindergottesdienst: Bitte beachten Sie die Hinweise in Presse, 
Internet und Schaukasten.  
 

Ort: Wenn nicht anders angegeben im Gemeinderaum.  
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Purzeltreff  nach Absprache 
Kontakt: Julia Rahlfs, Tel.: 05026/900538 

 

Konfirmandenunterricht   nach Absprache 
Termine sind den Konfirmanden bekannt 
Kontakt übers Pfarramt, Pastor Dellert, Tel.: 0172/2656046 

 

Frauenkreis  mittwochs 15.30 Uhr, Haus der Begegnung 
Kontakt: Ingelore Schwarzer, Tel.: 05026/1243.  

 

Klöntreff  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Handarbeitskreis  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Socken werden gestrickt  nach Absprache 
Kontakt: Ulrike Wanner, Tel.: 05026/902648  

 

Feierabendkreis  nach Absprache 
Kontakt: übers Pfarrbüro 05026/8668 

 

Gymnastik im Sitzen nach Absprache 
Kontakt: Ursula Brinkmann, Tel.: 05026/8492 

 

Kindergottesdienstvorbereitung nach Absprache. 
Kontakt: Julia Rahlfs, Tel.: 05026/900538 
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Isblaume 

Se stoht nich up dei „Roden Liste“ 

und stoht uck nich ünner Arten-

schutz. Ne sei wehrt trotzdäm jüm-

me weiniger. 

Nur noch anne Fenster in Swiene-

stall oder an de Autoschieben sünd 

se to sein.  

Als Kind wöhrn sei jeden Morn an 

mien Fenster wenn dat Nachts 

schön kohlt wesen is. Dei Feuchtig-

kei von mien Atem hett dei schöns-

ten Isblaumen an dei Fensterschie-

ben zaubert. 

Ach was dat schön, wenn man ganz 

dicht mit siene Tung an de Isblau-

men kamm und sei verwandeln sick 

in Woter. 

Leider hett use „ Isolierungswahn“ 

dei Isblaumen meist utstaben loten. 

Duppelglas möß her, dormit wie dat 

uk schön komodig hett. 

Use Kinner lernt de Isblaumen woll 

nur noch ut dat Märchen von Ander-

sen kennen. Bie dei Schneikönigin 

hett Kay und Gerda mit ein anwarm-

tet Geldstück ein Lock in dei Isblau-

men makt, dormit sei sich ower dei 

Strote sein können. 

In ein Volksled heit dat „Blaumen 

bläun an Finsterschieben, sünd süss 

nirgens uptodrieben.“ 

Udo Jürgens süng 2003, dat hei von 

Kinnertieden drömt, als dei Winter 

em Isblaumen an`t Fenster mohlt 

hett. 

Vellicht wütt wie aber doch nich so 

ganz up Isblaumen verzichten. 

Künstliche möt her. Glas mit Isblau-

menornamentik, is dat dei Lösung? 

Nee ,ick löw datt noch nich. 

Denn, dat is woll nich dat sülbe als 

wie echte Isblaumen. 

Vellicht schöln die Isblaumen doch 

up de „Roden Liste“, domit 

wie nich vergät, wat Isblaumen 

sünd. 

         Klaus-Dieter Mädge 
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Ökumenischer Gottes-

dienst am Pfingstmontag  

Seit bereits vier Jahrzehn-

ten gibt es die Tradition 

des ökumenischen Freiluft

-Gottesdienstes zu Pfingst-

montag. Zum diesjährigen 

Gottesdienst wird herzlich eingela-

den am Pfingstmontag, 29. Mai 

2023, um 10.00 Uhr in den Innenhof 

des Nienburger Krankenhauses.  

Die Predigt hält in diesem Jahr 

Geistlicher Vizepräsident i.R. Arend 

de Vries. Musikalisch gestaltet 

wird der Gottesdienst vom Po-

saunenchor St. Martin unter der 

Leitung von Jürgen Callies sowie 

Vanessa Schwill, Gesang, und 

Lutz Schwill, Keyboard.  

 

Bei Regen findet der Gottesdienst in 

der kath. St. Bernward-Kirche Nien-

burg, Stettiner Straße 1A statt (Bei 

unsicherem Wetter sind Nachfragen 

möglich unter 05021/88 88 070). 

   Almut Henze-Iber 
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Ökumenische Vortrags-  

und Gesprächsreihe 2023 

Spirituelle Impulse 

zur Fastenzeit—

Aus dem Leben 

christlicher Per-

sönlichkeiten des 

20. Jahrhunderts 

Das 20. Jahrhundert hat viele Per-

sönlichkeiten hervorgebracht, die in 

Theologie und Kirche immer noch 

eine Rolle spielen. An drei Abenden 

soll jeweils eine Person, ihr Leben 

und ihre Gedanken zum Glauben, im 

Mittelpunkt stehen. Zu jedem 

Abend gehö-

ren ein Vor-

trag, ein Ge-

spräch und 

eine Anre-

gung für die 

(Glaubens-) 

Praxis im All-

tag.  

Die katholi-

sche St. Bern-

ward-

Gemeinde 

Nienburg und 

der ev.-luth. Kirchenkreis Nienburg 

laden ein: 

 

Mittwoch, den 8. März 2023 ,   

19.30 Uhr in St. Bernward 

„Der Jesuit Franz Jalics und das kon-

templative Gebet“   

mit Andreas Körner, Pfarrer 

 

Montag, den 13. März 2023,   

19.30 Uhr in St. Martin 

„Dorothee Sölle und ihr Weg zur 

Mystik“ 

mit Elke Thölke, Pastorin 

 

Mittwoch, den 22. März 2023,   

19.30 Uhr in St. Bernward 

„Geistliches Leben bei Dietrich Bon-

hoeffer“ mit Martin Lechler, Super-

intendent i.R. 

Um eine Anmeldung für die Abende 

wird gebeten bei Pastorin Elke Thöl-

ke! 

Bildungsarbeit.KKNienburg@evlka.de 

Tel:  0172-5333914 

Es besteht die Möglichkeit, auch nur 

einen oder zwei Abende zu besu-

chen! 

Elke Thölke 

Bild: E. Thölke 
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Tina Wilms 

Bild: N. Hartmann 
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„Von guten Mächten wunderbar geborgen,  

erwarten wir getrost, was kommen mag.“ Dietrich Bonhoeffer 

In stillem Gedenken 

Damit Gemeindeleben gelingen und lebendig sein kann, braucht es Men-

schen, die sich auf besondere Art und Weise engagieren. Menschen, die 

den Glauben in die Welt hinaustragen und die sich auch um die Verwal-

tungsaufgaben kümmern. Von solchen Menschen haben wir Abschied neh-

men müssen und sind ihnen von Herzen für ihren Einsatz und ihr Engage-

ment in unserer Kirchengemeinde dankbar: 

Silke Nietfeld, geb. Voigt 

* 27. März 1941 

 31. Dezember 2022 

Sie war Küsterin in der Kapellengemeinde Lichtenhorst von 1978 bis 2018.  

 

Lore Reichstein, geb. Dierking 

* 3. Oktober 1930 

 2. Januar 2023 

Sie war Kirchenvorstandsmitglied von 1989 bis 1994.  

 

Karl-Heinz Ziegler 

* 26. Juni 1936 

 5. Januar 2023 

Er war Kirchenvorstandsmitglied von 2000 bis 2006. 
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26.11.2022 Nelia Sophie Freitag, Steimbke 

29.01.2023 Theda Wilhelmine Fuchs, Steimbke 

22.11.2022 Gudrun Bauersfeld, geb. Ahlborn, Steimbke, 71 Jahre 

23.11.2022 Otto Seitz, Stöckse, 85 Jahre 

29.11.2022 Brigitte Mogalle, geb. Kolbe, Steimbke, 79 Jahre 

30.11.2022 Daniel Wedel, Steimbke, 89 Jahre 

07.12.2022 Dieter Lücke, Stöckse, 84 Jahre 

13.12.2022 Karl-Heinz Krumwiede, Steimbke, 70 Jahre 

19.12.2022 Hans Willi Grünberg, Stöckse, 81 Jahre 

22.12.2022 Andreas Kusch, Steimbke, 47 Jahre 

30.12.2022 Heinz Busch, Wenden, 86 Jahre 

05.01.2023 Lydia Flaum, geb. Bastron, Steimbke, 88 Jahre 

10.02.2023 Heide Frost, geb. Hyprath, Eberswalde, 82 Jahre 
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27.11.2022 Laurens Reinhold Schliephake, Rodewald 

17.11.2022 Helga Mohrmann, geb. Röper, Rodewald, 84 Jahre 

18.11.2022 Margit Jakobus, geb. Mölich, Rodewald, 72 Jahre 

22.11.2022 Wolfgang Vasic, Rodewald, 76 Jahre 

24.11.2022 Kurt Riekenberg, Rodewald, 87 Jahre 

25.11.2022 Hans Schröder, Rodewald, 68 Jahre 

29.11.2022 Hermann Bartels, Rodewald, 87 Jahre 

02.12.2022 Ingrid Schiemann, geb. Mahling, Schwarmstedt, 94 Jahre 

09.12.2022 Rosemarie Scharff, geb. Regener, Rodewald, 90 Jahre 

22.12.2022 Margarete Schütt, geb. Balke, Rodewald, 89 Jahre 

29.12.2022 Horst Isler, Ostrhauderfehn, 90 Jahre 

30.12.2022 Elli Lammers, geb. Schmidt, Rodewald, 94 Jahre 

05.01.2023 Karl-Heinz Ziegler; Rodewald, 86 Jahre 

06.01.2023 Lore Reichstein, geb. Dierking, Rodewald, 92 Jahre 

06.01.2023 Silke Nietfeld, geb. Voigt, Lichtenhorst, 81 Jahre 

10.01.2023 Edith Borcherding, geb. Hoffmann, Rodewald, 84 Jahre 

12.01.2023 Marianne Mey, geb. Schlalos, Rodewald, 80 Jahre 

25.01.2023 Fritz Bernhardt, Rodewald, 91 Jahre 

27.01.2023 Hermann Waßmann, Rodewald, 92 Jahre 

02.02.2023 Elli Reiher, geb. Ringlein, Rodewald, 93 Jahre 

03.02.2023 Frieda Schüler, geb. Gudßend, Rodewald, 89 Jahre 

03.02.2023 Herbert Wiggers, Rodewald, 91 Jahre 
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Ansprechpersonen 
in  Rodewald und Lichtenhorst 

Ev.-luth. Pfarramt Rodewald 

Pastorin Nadine Hartmann 

Hauptstr. 40, 31637 Rodewald 

Tel.:   05074/ 210 

Fax:  05074/ 92 49 98 

E-Mail:  kg.rodewald@evlka.de 

E-Mail:  nadine.hartmann@evlka.de 

Internet:  rodewald.wir-e.de 

 

Pfarrbüro: Frau Hahlbohm 

Donnerstags 07.30 - 11.30 Uhr 

 

Küsterin für St. Aegidien 

Nicola Köppel  05074/ 961369 

Küsterin für St. Johannis 

Sybille Haller  0179/ 3262819 

Küsterin für Kapelle Lichtenhorst 

Ingrid Solinski  05165/ 2319 

Kirchenvorstand Rodewald  

Birgit Dunbostel Hauptstr. 167, 31637 Rodewald 05074/1311 

Joachim Gaczki Schwarmstedter Str. 11, 31637 Rodewald  05074/1437 

Bettina Gazioch Hoge Boegel 19, 31637 Rodewald 05074/967673 

Felix Schliephake Hauptstr. 109, 31637 Rodewald  0151/12852536 

Andrea Skupzig Kuhlmanns Weg 6, 31637 Rodewald 05074/310 

Sylvia Straube Niedernstöckener Str. 14, 31637 Rodewald 05074/1452 

Stefan Stremski  Hauptstr. 92 B, 31637 Rodewald 05074/1319 

Hermann Wiggers Wulkops Weg 8, 31637 Rodewald 05074/1443 

   

Kapellenvorstand Lichtenhorst   

Marlies Heyer Rodewalder Str.12, 31634 Steimbke 05165/2327  

Helmut Hogreve Rethemer Str. 23, 31634 Steimbke 05165/91246  

Heinz Solinski Teichstr. 5 A, 31634 Steimbke 05165/2319 

mailto:nadine.hartmann@evlka.de
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Ansprechpersonen 
in  Steimbke 

Kirchenvorstand Steimbke  

Andreas Dannenberg Rathausgasse 2, 31634 Steimbke 05026/1505 

Elke Häsemeyer Stöckser Str. 5, 31634 Steimbke 0162/4073114 

Christina Hegeholz Mühlenstr. 9, 31634 Steimbke 05026/900580 

Christian Oehlerking  Hohe Str. 13, 31634 Steimbke 05026/900205 

Sabine Oehlerking  Im Wohldgrund 19, 31634 Steimbke  05026/8781 

Sabine Prigge Lange Str. 14, 31638 Wenden 05026/1558 

Julia Rahlfs  Kirchstr. 5, 31634 Steimbke 05026/900538 

Thomas Reichstein  Eichenkamp 8, 31634 Steimbke 05026/8440 

Holger Spreen Zum Heidberg 9, 31638 Stöckse 05026/9006764 

Sandra Thies Vor dem Moore 28, 31634 Steimbke 05026/8784 

Ev.-luth. Pfarramt Steimbke 

Pastor Carsten Dellert 

Kirchstr. 1, 31634 Steimbke 

Tel.:   0172/ 2656046 

  05026/ 8668 

Fax:   05026/ 8847      

E-Mail:  kg.steimbke@evlka.de 

E-Mail:  carsten.dellert@evlka.de 

Internet:  steimbke.wir-e.de 

Pfarrbüro: Frau Beke-Bramkamp 

donnerstags 16 - 18 Uhr 

 

Küsterinnen für Steimbke 

Martina Kehrbach 01522/ 7849522 

Alexia Wanner 05026/ 9009337 

 

Küster für Wendenborstel 

Wilfried Markmann 05026/ 1653 
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Ansprechpersonen 
im  Kirchenkreis 

Kirchenkreisjugendwartin:   

Berit Busch 

Burgstr.  3,  31582 Nienburg 

Tel.: 05021/979653 

Kirchliche Beratungsangebote 

Telefonseelsorge Hannover,  

Tel.: 0800/11 10 111 

Tag und Nacht gesprächsbereit 

Kinder- und Jugendtelefon, 

Tel.: 0800/11 10 333 

Rat und Hilfe montags bis freitags 

von 15-19 Uhr 

Ev.- Lebensberatungsstelle Neustadt, 

An der Liebfrauenkirche 8,  

31535 Neustadt 

Tel.: 05032/61 100 

Schuldnerberatung im Paritätischen Sozialzentrum,  

Wilhelmstr. 15, 31582 Nienburg,  

Tel.: 05021/97 45 15 

Sorgentelefon für landwirtschaftliche Familien  

jeden Montag von 9-12 Uhr,  

Tel.: 04137/81 25 40 

Nordöstliches und südöstliches Niedersachsen 

ELF Hannover: 0511/1241-800 

Diakonisches Werk Nienburg,  

Burgstr. 3, 31582 Nienburg,  

Kurenvermittlung, soziale Beratung, 

 Gesundheitsberatung, 

Tel.: 05021/97 96 12 



Werberabatt-Seite 

der Gemeindebriefdruckerei 




